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hrigen 9 F Getreideeinfuhr in Dentſchland in erſter Reihe in Betracht fragt ſich vorerſt ob eine Mehrheit im Parlament hierfür vornd Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten kommt Rußland weigert ſich eben hartnäckig ſeine außerordent handen iſt Die Centrumspartei giebt in dieſem Punkte noch immer

t lich hohen Zölle dem deutſchen Reiche gegenüber zu ermäßigen den Ausſchlag und ihre land wirthſchaftliche Kapazität der Abgrivat Für den deutſchen Kornmarkt kommt aber das haben die bekannten Frhr von Hüne will von einem ſolchen Schritte auch heute nochDie Candwirthſchaft und der nächſte Krichstag Ereigniſſe dieſes Sommers zur Genüge gezeigt Rußland viel mehr nichts wiſſen Dann aber kommt es auf die verbündeten Re

Halle 18 September
Die im November beginnende Seſſion des deutſchen Reichs

tages wird für die Landwirthſchaft und auch für die Jn
duſtrie eine ganz beſondere Bedeutung haben inſofern bekannt

lich dem Parlament der neue Handelsvertrag mit Oeſterreich
Ungarn und einem halben Dutzend anderer europäiſcher Staaten
vorgelegt werden ſoll Der Zweck dieſer Handelsverträge wie die
Abſicht aller Vertrag ſchließenden Regierungen iſt es bekanntlich

gegenüber den egoiſtiſchen Beſtrebungen Frankreichs und Rußlands
ſowie verſchiedener kleinerer Staaten wie Rumänien Spanien
Portugal in Europa ſowie der Vereinigten Staaten von Nord
amerika und mehrerer ſüdamerikaniſcher Staaten welche ein gutes

Abſatzgebiet für europäiſche Produkte bildeten ſich gegenſeitig einen
regeren Austauſch von Artikeln des Gewerbefleißes zu ſichern
Daß die Jnduſtrie in irgend einem europäiſchen Staate heute in
Blüthe ſteht alſo die Geſammtinduſtrie kann man mit Fug und
Recht beim beſten Willen nicht ſagen Jeder Staat hat heute
ſein Päckchen zu tragen und auch in Frankreich das von dem

Ruhme der großen Weltausſtellung mindeſtens ein volles Jahr
zehnt zu zehren gedachte ſind die Dinge ganz anders gekommen

als man erwartet hatte Der Druck welcher heute die Geſammt
induſtrie der einzelnen Staaten belaſtet iſt nicht als ein abſolut
unerträglicher zu bezeichnen aber es iſt doch ſehr ſehr zu wünſchen
daß er eine Erleichterung erfahren möchte weil die Luſt am freu
digen Schaffen ſonſt verſiegen möchte Arbeit ohne reellen Lohn
iſt nur ein halbes Thun und ebenſowenig wie ein unbewäſſerter

Boden reiche Frucht zu ſpenden e genau ebenſowenig kanneine verdienſtloſe Zeitperiode die uduſtete zu neuen Anſtrengungen

änſpornen die immer ſehr ſehr viel Geld erforden Wer da heiſcht
der muß aber geben ſo iſt es im wirthſchaftlichen Leben und

kaufen davon läßt ſich nicht das Mindeſte fortreden Die verbündeten
21 Regierungen glauben im Intereſſe der deutſchen Jnduſtrie Schritte

g u thun zu müſſen und wollen ſie thun weil dieſelben ohne wirklichen
33 Nachtheil des anderen Hauptträgers des vaterländiſchen Wohl

ch u ſtandes der Landwirthſchaft geſchehen können Es iſt thatſächlich
ße 5 nnbegründet daß für die Landwirthſchaft aus den neuen Ver
r ar trägen Schade entſtehen kann dazu ſind die heutigen Zeitverhält
part niſſe wirklich nicht angethan Daß dem ſo iſt dafür könnte eine
i einzige kurze Thatſache geltend gemacht werden Fürſt Bismarck
urant wvar vor einem halben Jahre noch ein entſchiedener Gegner der
der neuen Handelsvertragsverhandlungen heute liegen von den ver

8 II ſchiedenſten Seiten glaubwürdige Meldungen vor nach welchen der
Ferſſt Fürſt zu mehreren Perſonen erklärt hat er werde dem Handels
Tr vertrage mit OeſterreichUngarn im Reichstage keine Oppoſition
Ter machen Damit iſt die Genehmigung der Verträge auch endgiltig
8 Bl entſchieden
c Was bringt der neue Handelsvertrag mit Oeſterreich
I r lugarn Die detaillirten Einzelheiten ſind bis heute noch nicht

r bekannt doch das iſt bekannt daß die deutſchen Getreidezölle
on der habsburgiſchen Monarchie gegenüber herabgeſetzt werden ſollen
Fich wohlvermerkt nur dieſer und den übrigen vertragſchließenden Mächten

gegenüber nicht aber mit Bezug auf Rußland das doch für die
35

owtrah Die Erbin von Windeck
F Roman von Carl Wohlfart

p en 17 Nachdruck verbotenihten FortſetzungHm Das beunruhigt mich
Warum mein Kind
Wenn es nun doch noch exiſtirt Wenn man Miß

brauch damit treiben würde
xFürchten Sie nichts Minona

Sie ſind alſo ſicher daß der Mann deſſen Sie ſich
bedient haben

Von dem Originale nichts mehr in Händen hat Ganz
ſcher mein liebes Kind Ich kann Jhnen mein Ehrenwort
darauf geben

Dann bin ich ruhig
z Seben Sie mir das Couvert nur noch mit das die

Aufſchrift trägt Mein letzter Wille ſowie das Siegel
des Grafen

ekauft Sogleich mein Freund Noch eins Das Papier iſt
22 für mich fünf Millionen werth Es iſt nothwendig daß
kauft wir denjenigen gut belohnen der ſich ſo geſchickt gezeigt hat

Wie viel verlangt er
wirr Nicht ſehr wenig dieſe Herren ſind ziemlich theuer weil
riſe ſie wiſſen daß man indem man ihre Börſe füllt auch zu
G gleich ihre Zunge ſchließt
gen Wie viel alſo
r Fünfzehntauſend Gulden
ff Hm Das iſt allerdings mehr als ich in dieſem Augen

blicke zur Verfügung habe
e aſſe ncht nichts mein Kind Wie viel haben Sie in Jhrer

n 9 Etwa ſechstauſend Gulden Jch werde morgen meinen
E s9 R Banquier aufſuchen es iſt heute ſchon zu ſpät

in Betracht als Ungarn Die Getreideausfuhr aus Ungarn blieb
offen aus Rußland ſollte kein Roggen nach dem 27 Anguſt mehr
heraus und das Verbot trieb dieſen in die Höhe während die Ein
fuhr aus allen anderen Kornſtaaten bei der Preisbildung zunächſt
wenig oder gar nicht in Betracht kam Eine Ermäßigung unſerer
Zölle Oeſterreich Ungarn gegenüber würde alſo ſelbſt unter nor
malen Verhältniſſen nicht den Einfluß auf den deutſchen Ge
treidemarkt haben den man vielfach erwartet hat die Differenz
würde ſtets eine recht mäßige bleiben Nun weiß man ja aber
vor allen Dingen noch gar nicht ob der neue Handelsvertrag der
deutſchen Landwirthſchaft nicht auch Vortheile bringt Wer kennt
denn die Einzelheiten des Vertrages außer den verbündeten Regie
rungen Man will viel gewußt haben aber bei Lichte beſehen
reduzirt ſich alles diesbezügliche Wiſſen auf leere Muthmaßungen
Die verbündeten Regierungen mußten Oeſterreich Ungarn gegen
über die Zollermäßigung zugeſtehen wenn überhaupt der Vertrag
zu Stande kommen ſollte Sie werden aber auch nach einem
Erſatzmittel geſucht haben und ſo iſt in der That nichts vorhau
den was beſondere Befürchtungen rechtfertigen könnte

Aber weiter Daß der Landwirth ſo hohe Kornpreiſe wie ſie
im Schwunge waren und noch im Schwunge ſind bei einer er
träglichen Ernte nicht gebraucht iſt ausnahmslos von allen Land
wirthen anerkannt worden Jm Reichstage hatte ja zum Frühjahr
kein einziger Landwirth unter den Abgeordneten etwas gegen eine
zeitweiſe Aufhebung der Zölle einzuwenden Das günſtige Wetter
der letzten Wochen hat hinſichtlich der Ernte wie bekannt Manches
beſſer geſtaltet als erwartet wurde und auch erwartet werden
konnte aber daß ein enormex Erxnteausfall ſtattgefunden hat iſt
ganz zweifellos Die Berliner Regierung hat uenlich in ihrem
amtlichen Blatte konſtatiren laſſen daß in Preußen allem in dieſen
Jahre vier Millionen Doppelzentner Roggen weniger geerntet ſind
als 1890 wo noch an 10 Millionen Doppelzeutner aus dem Aus
lande in das deutſche Reich eingeführt wurden Dank der erträg
lichen Weizenernte wird ja Niemand im deutſchen Reich verhungern
aber keinem Zweifel kann es doch unterliegen daß in dem bevor
ſtehenden knappen Jahre alle Kornvorräthe gründlich aufgezehrt
werden Bei der nächſten Ernte werden die Dielen der Korn
ſpeicher völlig blank ſein und der Bedarf nach Brodkorn wird im
kommenden Sommer ſelbſt bei einer guten Ernte ein derartiger
ſein daß an billige Preiſe auch dann nicht zu denken iſt Bevor
ſich die ſonſt üblichen Vorräthe auf den Speichern wieder in
früherem Umfange angeſammelt haben werden mehrere Jahre ver
gehen und in dieſer Zeit bis zum Wiederbeginn eines normalen
Getreideumlaufes werden trotz Zollermäßigungen und guten Ernten
auch keine niedrigen Kornpreiſe kommen Die Landwirthſchaft hat
vollauf Zeit ſich einzurichten ganz abgeſehen davon daß ein Herab
ſetzen der Kornzölle Oeſterreich Ungarn gegenüber ein Purzeln
der Kornpreiſe überhaupt nicht herbeiführen wird

Das ſind die Thatſachen Selbſtverſtändlich iſt es daß im
Reichstage bei der Berathung der Handels Verträge auch wieder
Anträge auf gänzliche Aufhebung der Getreidezölle geſtellt werden
Die Agitation für dieſelbe iſt noch immer eine ſehr rege und wird
erſt recht lebhaft im Reichstage in die Erſcheinung treten Es

gierungen an und da hat der Reichskanzler von Caprivi ſich be
ſtimmt gegen die Beſeitigung der Kornzölle erklärt Für die
kommende Seſſion des Reichstags iſt alſo ein bezüglicher Schritt
nicht zu erwarten Jn jedem Falle aber wird die Debatte hierüber
eine ſehr lebhafte werden und es werden dann auch manche
Dinge zur Sprache kommen vielleicht aufgeklärt werden die in
letzter Zeit bei der Frage nach den Urſachen der hohen Kornpreiſe
viel erörtert worden ſind Nöthig iſt es

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 17 September Hofnachrichten Wie bereits
gemeldet begiebt ſich der Kaiſer von Mühlhauſen c nach Schloß
Wilhelmshöhe bei Kaſſel woſelbſt auch die Kaiſerin mit den drei
älteſten kaiſerlichen Prinzen um dieſe Zeit anweſeud ſein wird
Am 21 d Mts Vormittags erfolgt alsdann von Kaſſel aus die
Abreiſe des Kaiſers zunächſt nach Stettin und ſpäter von dort nach
Trakehnen und Oſtpreußen 2c So weit bis jetzt verlautet dürfte
der Monarch mit den Herren ſeiner Umgebung erſt zum 1 des
nächſten Monats wieder im Neuen Palais zurück zu erwarten ſein

Seitens des Miniſteriums des Jnnern werden
in neueſter Zeit Erhebungen über die Art und Weiſe des Ge
ſchäftsbetriebes einer zur Beförderung deutſcher Auswan
derer nach Braſilien in London unter der Firma Coloni
zation Office gegründeten Geſellſchaft angeſtellt Nach zuver
läſſigen Mittheilungen iſt dieſes Unternehmen von einem gewiſſen
Seemann der früher in Hamburg anſäſſig war und dann im
Intereſſe der braſilianiſchen Regierung auf den Azoren thätig ge
weſen iſt gegründet worden

Die Handelsvertrags Verhandlungen ſind laut
Meldung aus München weſentlich fortgeſchritten Es ſcheint daß
Deutſchland und Oeſterreich verzichteten die Dauer des Vertrages
auf zwölf Jahre feſtzuſetzen Kad daß ſie jetzt mit dem italieniſchen
Vorſchlag von ſechs Jahren zufrieden ſind ebenſo die Forder
ungen für Gewebe und Maſchinen weſentlich herabgeſetzt haben
Allſeitig erhofft man der Abſchluß erfolge Ende des Monats ein
Hauptgrund weshalb Rudini den Tag für ſeine Programmrede
in Mailand noch nicht endgültig feſtſetzte da er beſtimmte Mit
theilungen über den Stand der Angelegenheit zu machen beabſichtigt

Die Gutachten der deutſchen Handelskammern
über die Veranſtaltung einer großen Juduſtrie Ausſtellung
in Berlin werden in der NReichshauptſtadt in maßgebenden
Kreiſen mit ſehr großer Theilnahme verfolgt Regierungsſeitig iſt
man der Verauſtaltung einer Weltausſtellung ſehr geneigt
und würde ſich falls die allgemeine Entſcheidung gegen eine ſolche
und nur für eine deutſche Ausſtellung fallen ſollte in dieſem Falle
mindeſtens für eine deutſch öſterreichiſche Ausſtellung er
klären Den Verhandlungen der Plenarverſammlung des deutſchen
Handelstages die man im Laufe des Oktober erwartet ſieht
man daher mit begreiflicher Spannung entgegen Soweit bis jetzt
die Lage überſehen werden kann darf man annehmen daß von

Gulden bei Wir verſiegeln dann Alles wenn unſer Künſt
ler e die Aufſchrift des Couverts wo iſt es

Hier
Die Gräfin hatte ihren Schreibtiſch geöffnet das Couvert

hervorgezogen und fünf Tauſender in daſſelbe eingelegt
Vortrefflich Entſchuldigen Sie mich einen Augenblick

ich will nur meinem Manne der im Vorzimmer auf mich
wartet das Geld als Abſchlagszahlung und die Ordre geben
auch das Couvert nachzumachen

Läßt ſich das zerſchnittene nicht wieder verkleben wenn
man es recht ſorgfältig machen würde

Unmöglich Sie müſſen den Fund im Schreibtiſch
Jhres Gatten dem Gerichte übergeben und wenn man eent
decken würde daß das Couvert ſchon einmal geöffnet wurde

nein mein liebes Kind man ſoll nichts halb machen
Der Baron eilte in das Vorzimmer wo Herr Jeremias

Knäblein mit klopfendem Herzen den Augenblick erwartete
da er den verſprochenen Lohn in Empfang nehmen ſollte

Schauen Sie ſich dieſe hübſchen Scheine an mein Lieber
flüſterte ihm der Chevalier zu Sie werden in einer

Viertelſtunde Jhr Eigenthum ſein wenn Sie noch eine kleine
Vergeßlichkeit gut gemacht haben die wir uns zu Schulden
kommen ließen

Und das wäre
Verſchaffen Sie ſich ein Couvert ſo groß wie dieſes und

ſetzen Sie Jhrem Werke die Krone auf indem Sie das
Couvert das Sie bringen mit der Aufſchrift verſehen die
Sie hier leſen Mein letzter Wille

Sogleich Herr Baron ſagte der Schreiber deſſen
Auge der Anblick der fünf Tauſend geblendet hatte

Alſo eilen Sie
Der Baron trat in das Boudoir Minona s zurück die

er damit beſchäftigt fand ihren Schreibtiſch zu verſchließen
Wo haben Sie das koſtbare Dokument fragte er

Gut Jn einer halben Stunde wird alles in Ordnung
ſein und wir verſiegeln dann das Schriftſtück das für Sie
meine theure Minona nicht weniger als fünf Millionen be
deutet Jſt das ſchwere Werk gethan dann ſchenken Sie
mir ein paar gemüthliche Abendſtunden in denen wir uns
unſeres gemeinſchaftlichen Sieges erfreuen und Pläne für
die Zukunft entwerfen Ein kleines Souper und ein Glas
jenes köſtlichen Punſches den nur Annetta zu bereiten ver
ſteht und der mir einmal in Jhrer Gegenwart auf Schloß
Windeck das Blut ſo warm gemacht hat

Jch werde auch für Gefrorenes ſorgen um Jhr Blut
Herr Chevalier zur rechten Zeit wieder abzukühlen

O Sie ſchönſte und zugleich grauſamſte aller Frauen
Erinnert Sie denn gar nichts mehr an jene ſchönen Tage
die wir damals auf Schloß Windeck verlebten

Doch das Teſtament des Grafen erinnert mich daran
Pah Ein kleines Hinderniß das wir in dem Rennen

um den Fünf Millionenpreis leicht nehmen werden
Der Chevalier der heute in der beſten Laune war

plauderte weiter dann auf einmal unterbrach er ſich ſelbſt
Jch höre ſoeben Jemand kommen Es wird der Schreiber

ſein der uns das Couvert bringt
Während der Chevalier in das mmer eilte um ſein

Geſchäft mit Herrn Jeremias Knäblein abzuſchließen trat
die junge Wittwe an das Fenſter und ſah in das Gewühl
der Straße hinab auf das das Licht der flackernden Gas
laterne einen ungewiſſen Schimmer warf

Es fehlte dieſer Frau nicht an Kühnheit und Ent
ſchloſſenheit um alle Hinderniſſe aus dem Wege zu räumen
die ſich der Erfüllung ihrer Wünſche entgegenſtellten aber
doch war ſie nicht ohne Beſorgniß wenn ſie an den ge
wagten Schritt dachte den ſie unternommen hatte und der
von dem Wege der Ehrbarkeit ſo weit abführte

Die Stimme des Barons weckte ſie aus ihren Ge

V dS

Geben Sie mir das Couvert und legen Sie fünftauſend Jch habe es einſtweilen eingeſchloſſen danken
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der Reichsregierung eine Förderung der Angelegenheit in jeder
Richtung zu erwarten ſein wird Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß
ſich für den Reichstag eine Gelegenheit bieten wird zu der Frage
ſchon während der nächſten Tagung Stellung zu nehmen

Daß einſchneidende Verbeſſernngen unſerer
Artillerie bevorſtänden und man ſich deshalb auf Mehr
fordernngen gefaßt machen müſſe dieſes Gerücht taucht immer
wieder auf Bekanntlich wird von verſchiedenen Seiten behauptet
daß unſere Artillerie den Vergleich mit der gewiſſer anderer Mächte
nur noch inſoweit aushalte als es ſich dabei um die treffliche
artilleriſtiſche Ausbildung handle Selbſt viele hohe Artillerie
offiziere könnten nicht umhin in der techniſchen Vervollkommnung
der Geſchütze ein ebenſo lebhaftes Vorgehen zu wünſcheun wie in
der Verbeſſerung der Jnfanteriegewehre Halbamtlich wird freilich

Sonnabend

den Gerüchten von Mehrforderungen für die Artillerie widerſprochen

Der Geſetzentwurf über die Verlegung und
Vereinheitlichung des Buß und Bettages ſoll dem
Landtag in der nächſten Tagung wieder vorgelegt werden nach
dem inzwiſchen Verhandlungen mit den evangeliſchen und katho
liſchen Kirchenbehörden ſtattgefunden haben werden Der geſchei
terte Geſetzentwurf enthielt bekanntlich den Vorſchlag den Bußtag
auf den Freitag vor dem erſten Adventſonntag zu verlegen Gegen
dieſen Tag wurden aber erhebliche Bedenken geltend gemacht Ein
Freitag wurde überhaupt nicht für paſſend erachtet weil die
Maſchinenfabriken am Sonnabend nicht wieder würden aufgeheizt
werden um am Sonntag wieder zu ruhen Auch wurde die Zeit

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
die ſich in den Hofſalonwagen begab und die Prinzen anfs Herz
lichſte begrüßte Vom Bahnhof fuhr die Kaiſerin mit den Prinzen
im offenen Wagen unter dem Jubel der Volksmenge nach
Wilhelmshöhe

Wiesbaden 16 September Herr Major Steffen Chef
der hier garniſonirenden 2 Abtheilung des naſſauiſchen Feld
Artillerie Regiments Nr 27 iſt wie dem Rh gemeldet
wird zum Nachfolger des kürzlich verſtorbenen Riſtow Paſcha
Chefs der türkiſchen Artillerie ernannt worden

München 17 September Die Zeitnugs Nachrichten von
dem Anfgeben des preußiſchen Widerſtandes gegen die Aufhebung
der Redemptoriſten Answeiſung ſind nnrichtig

Oeſterreich Ungarn
Wien 17 September Unterrichtete Kreiſe veranſchlagen

die nächſtſährigen Mehrforderungen der Heeresleitung
auf ſechs bis acht Millionen

Peſt 17 September Der rumäniſche Kriegsminiſter
Lahovary der bei den ſiebenbürgiſchen Manövern war erhielt
vom Kaiſer den Orden der Eiſernen Krone erſter Klaſſe Es
iſt dies die größte Auszeichnung die bei derlei Anläſſen aus
wärtigen Miniſtern verliehen zu werden pflegt

Der Abgeordnete Falk theilt im Peſter Lloyd einen
privaten Notenwechſel zwiſchen dem Fürſten Bismarck und dem
Grafen Andraſſy mit Bismarck habe ſchon vor acht Jahren
einen baldigen Handelsvertrag zwiſchen OeſterreichUngarn
und Deutſchland in Ansſicht geſtelltunmittelbar vor dem Advent für unpraktiſch gehalten wegen der

umfaſſenden Arbeiten zu Weihnachten Es wurde ſtatt deſſen
empfohlen einen Mittwoch und zwar eine Woche früher als in
dem Geſetzentwurf vorgeſehen zum Bußtag zu machen

Unter den Vertrauensmännern der ver
ſchiedenen Länder ſind infolge der gelegentlich des Brüſſeler
Arbeiter Kongreſſes ſtattgefundenen internationalen Tertil
arbeiter Konferenz bereits Verbindungen angeknüpft worden
Es wurde der Beſchluß gefaßt im Jahre 1893 einen inter
nationalen Textilarbeiter Kongreß in der Schweiz abzuhalten

Jn den Kreiſen der Bergarbeiterführer des
rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriegebiets bildet gegenwärtig
der Rückgang der Bergarbeiterbewegung im Saar
revier einen Gegenſtand ernſteſter Erwägung Nach den Ent
hüllungen über das Treiben der Führer Warken und Genoſſen
friſtet der dortige Rechtsſchutzverein nur noch ein kümmerliches
Daſein Aus dieſem Grunde iſt vom Vorſtande des deutſchen
Bergarbeiterverbandes beſchloſſen worden den erſten Vorſitzenden
Ludwig Schröder ehemaliger Kalſerdelegirter behufs energiſcher
Agitation in das Saargebiet zu entſenden Der notoriſche Rück
gang der Bewegung hat im Weſentlichen darin ſeinen Grund daß
der Vorſtand des Verbandes und namentlich das Verbandsorgan
ſozialdemokratiſche Politik treiben

Die ſogenannte Sicherheitshaft iſt gegen den
Redaktenr Fusangel wegen angeblichen Fluchtverdachts be
ſchloſſen worden Am 1 Oktober Nachmittags 4 Uhr wird Herr
Fusangel ſeine einmonatliche Gefängnißſtrafe zu Duisburg wegen
Beleidigung des Märkiſchen Knappſchafts Vorſtandes und der
Bochumer Handelskammer überſtanden haben und dann ſofort in
die Unterſuchungshaft uach Eſſen abgeführt werden bis das
Reichsgericht in der Reviſion gegen das Urtheil im Bochumer
Steuerprozeß entſchieden hat Der Fluchtverſuch gründet ſich
auf den Umſtand daß Herr Fusangel den ihm bewilligten Aus
ſtand bis zum 1 September trotz ſtaatsanwaltlichen Widerrufs
völlig ansnutzte

Mühlhauſen 17 September Nach Beendigung des
Mansvers hielt der Kaiſer eine Beſprechung der Uebung worauf die
kämpfenden Theile getrennt wurden Der Kaiſer übernahm hier
auf in Saalfeld den Befehl des 11 Armeekorps das er morgen
durch Jnfanterie und Artillerie verſtärkt führen wird Sämmt
liche Diviſionen kamen heute zur vollen Gefechtsentwickelung die
Artillerie vereinigte ſich in großen Poſitionen die Kavallerie machte
Angriffe gegen alle Waffen

Gera 17 September Die Erbprinzeſſin von Reuß
jüngere Linie Schleiz iſt heute Vormittag von einem Prinzen
entbunden worden Das Befinden der Erbprinzeſſin wie des
jungen Prinzen iſt gut

Spandau 17 September Die Feſtungsgeſchütze
werden morgen von hier nach Jüterbogk gefahren werden wo
eine größere Uebung ſtattfindet Es kommt dies äußerſt
ſelten vor und erfordert auch einen bedeutenden Aufwand von
Kräften und Geld Es ſind 265 Pferde von der Landbevölkerung
für den Transport requirirt worden weil die eigenen nicht aus
reichen Jnsgeſammt ſind 800 Pferde für die Ueberführung nöthig
Für jedes der requirirten Pferde werden täglich 20 Mark ver
gütet außerdem wird das Futter und das erforderliche Geſchirr
geliefert die Begleitung wird gleichfalls frei verpflegt

Kaſſel 17 September Die drei älteſten kaiſerlichen
Prinzen trafen Nachmittags hier ein Sie wurden auf dem
Bahnhof von der Katſerin die vorher eingetroffen war erwartet

Alles iſt in Ordnung theure Minona ſagte er indem
er das Couvert zeigte das mit mein letzter Wille be
ſchrieben war Geben Sie mir nur das falſche Teſtament
und das Petſchaft des Grafen

Und der Schreiber
Er iſt abgefertigt und wir dürfen ſicher ſein daß er

reinen Mund halten wird Und mein Lohn fügte
er hinzu indem er das Teſtament in das Coubvert ſteckte
und Anſtalten traf es mit dem Petſchaft zu verſiegeln das
ihm Minona gereicht hatte

Davon ſprechen wir wenn ich in dem Beſitze der
Mittel bin mit denen ich Sie belohnen kann

Und das was Sie jetzt ſchon beſitzen holdſeliges und
grauſamſtes aller Weiber Jhre Schönheit Jhre ſinn
berückenden Reize

Er hatte den Arm um ihre Taille gelegt und wollte ſie
an ſich ziehen

Ruhig ſagte ſie lächelnd indem ſie ſich ſeiner Um
armung entzog Man muß eine feſte Hand haben wenn
man das Teſtament eines Sterbenden verſiegelt

XI
Annetta s Punſch

Man kann ſich denken in welcher Stimmung Herr
Jeremias Knäblein den Heimweg nach ſeiner Manſarde ein
ſchlug Jeden Augenblick fühlte er nach der Bruſttaſche um
ſich zu überzeugen daß er noch im Beſitze der großen
Summe war die ihm ein Schurkenſtreich verſchafft hatte
und mit deren Hilfe er das war ſein feſter Entſchluß

wieder ein redlicher Mann werden wollte Er wollte
die Pferdebahn benützen aber zur rechten Zeit fiel ihm eine
Zeitungsnotiz ein in der das Publikum davon benachrichtigt
wnrde daß die Taſchendiebe die überfüllten Tramway
Waggons mit Vorliebe zum Operatiosfeld ihrer langfingerigen

Jtalien
Rom 17 September Nach den vom Ackerbauminiſterinm

veröffentlichten Mittheilungen beträgt die diesjährige Weizen
ernte Jtaliens 44 000000 Hektoliter gleich 84 Proc einer Mittel
ernte faſt durchgehends guter Qualität

Der Dod des Kardinals Rottelli der ein Vertrauter
des Papſtes war hat auf dieſen einen tiefen Eindruck gemacht
um ſo mehr als auch die Kardinäle Boccali und Laurenzi er
krankt ſind

Frankreich
Paris 17 September Die geſammte Preſſe erklärt die

Rede des Kaiſers für eine unerhörte Provokation
Fraukreichs welche einen Kontraſt bilde mit den friedlichen
Reden der franzöſiſchen Miniſter Namentlich die bonaparti
ſtiſchen Organe ſind maßlos heftig wegen der angeblichen Be
zeichnung Napoleons als korſiſchen Parvenn Ueberdies hat die
Agence libre den Journalen eine beſondere Verſion der

kaiſerlichen Rede mitgetheilt welche folgende Stellen enthält
Niemals dürfen die Offiziere der deutſchen Armee die Tage der

Schande vergeſſen welche Erfurt in Erinnerung bringt niemals
wird ein Preuße der die Uniform trägt vergeſſen daß in Erfurt
der Cerberns Napoleon das Herz der angebeteten Königin Luiſe
gebrochen hat niemals wird ein preußiſcher Soldat vergeſſen daß
im Theater zu Erfurt Napoleon ſeinen Günſtling Talma von
einem Parterre von Königen applandiren ließ Heute erſcheint
wieder ein Kaiſer in Erfurt aber es iſt ein deutſcher Kaiſer und
Frankreich iſt jetzt deſiegt und gedemüthigt Das vergeſſet nicht
und ſeid wachſam damit die Tage des Kongreſſes von Erfurt
niemals wiederkehren Dieſe phantaſtiſche Verſion wird natür
lich von den Hetzblättern bevorzugt

einen Triumph der Kunſt im Opernhanſe und des geſunden
Ordnungsſinnes der Republikaner auf der Straße Die 1200 im
Lanfe des Abends verhafteten Störenfriede meiſt junge Burſchen
wurden in den Kellern des Opernhanuſes untergebracht wo ſie die
Lohengrin Muſik hören konnten aber durch die Marſeillaiſe zu
übertönen ſuchten Heute fährt man ſie in Zellenwagen zum Ver
hör zum Polizeidepot Die Meiſten werden freigelaſſen nur die
ſchon Beſtraften bleiben in Haft Von den Zwiſchenfällen Abends
iſt zu erwähnen daß eine Bande nach der deutſchen Botſchaft
ziehen wollte aber vor Ueberſchreitung der Seinebrücke eingeholt
und zerſtreut wurde Das Botſchaftshotel war gut bewacht Eine
andere Bande zerſchlug unter dem Rufe Los auf die Dentſchen
die Scheiben in einer Bierwirthſchaft der Rue Saint Augnuſtin
unweit der Oper die eine Frau Müller aus Offenburg hält und
von Franzoſen beſucht wird Trotz dem unlengbar enormen Er
folge des Lohengrin und dem kläglichen Mißerfolge der Kund
gebung ſetzen Jutranſigeant Autorité u ſ w ihre heftigen
Schimpfereien und Hetzereien fort

Großbritannien
London 17 September Verſchiedene Zeitungen beſprechen

die Scenen welche ſich in Paris bei der geſtrigen Aufführung des
Lohengrin abſpielten Die Times ſagt daß dergleichen

in keiner anderen Stadt vorkommen könne und wenn es vor
kommen ſollte ſo wäre es am beſten die Urheber mit derjenigen
Verachtung zu behandeln welche ſolche Kindereien verdienen Jn
Frankreich jedoch könne die Regierung ſolche Thorheiten nicht über

nach einer halben Stunde bereits in ſeiner Manſarde au
gelangt war deren Thür er hinter ſich verſchloß

Hier war es ſein Erſtes daß er aus einer alten
agre eine Blechkaſſette hervorzog die ſeine Erſparniſſe
enthielt

Er ſchüttelte den Jnhalt auf den Tiſch vor dem
Manſardenfenſter zündete ein Petroleumlämpchen an und
die Goldſtücke das Silber und das Papiergeld ſorgfältig
ſortirend zählte er genan Alles ab was er ſich in dem
letzten halben Jahr ſeit er mit Herrn Vogel in Geſchäfts
verbindung ſtand verdient hatte Neunhundertundſechzig
Gulden Und dazu konnte er die fünf Tauſend legen die
er heute als Verdienſt heimbrachte Das war ein Ver
mögen was er da unter ſeinen vor Aufregung zitternden
Händen hielt Er machte Pläne wie er es anlegen wollte
Zunächſt wollte er

Was war das Ein Geräuſch anf der Treppe trieb
ihm das Blut zum Herzen Er glaubte leiſe ſchleichende
Tritte zu hören Nein Es war Alles ſtill Aber er war
ſo erſchrocken daß er ſich nicht länger an dem Anblicke des
Geldes zu weiden vermochte Er legte Alles raſch in die
Kaſſette verſchloß ſie in der alten Kommode und wanderte
dann mit Plänen für die Zukunft beſchäftigt die ihm immer
wieder das Bild Schön Evchens vor die Augen zauberte in
ſeinem Stübchen auf und ab

Was hat denn nur der Schreiber meinte Frau
Nißler während Evchen ihr behilflich war den Tiſch für
das Abendbrod zu decken Der geht ja in ſeinem Zimmer
auf und ab wie der Schönbrunner Bär in ſeinem Käfig

Um dieſelbe Zeit da Herr Knäblein das Opfer wechſeln
der Empfindungen war die aus Freude und Angſt gemiſcht

Die große Mehrheit feiert den geſtrigen Abend als
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ſehen da ſie ſich der Folgen erinnern müſſe welche Straßen Un
ruhen ſchon wiederholt verurſacht haben Die Erfahrungen des
Jahres 1871 bewieſen daß die republikaniſche Regierung vom
Pöbel ebenſo viel blutigen Haß zu erwarken hat wie eine könig
liche oder kaiſerliche Der Miniſter des Jnuern Conſtans ſei ſich
deſſen wohl bewußt und werde es an Wachſamkeit wie Energie
micht fehlen laſſen Der Standard bemerkt Die Staats
männer in Berlin mögen die Demonſtrationen der letzten Nacht
mit Verachtung behandeln ſie können aber die Thatſache nicht
ignoriren daß ſie einen neuen Beweis von dem tiefen Haß ab
legen den ein Theil der franzöſiſchen Bevölkerung gegen Deutſch
land hegt wie ſie auch die Hoffunngsloſigkeit eines
jeden Verſuchs zu einer Ausſöhnung mit Deutſch
land beweiſen

Rußland
Petersburg 17 September Die chriſtlichen Fabrikantendes Moskauer V gittes beſchloſſen an die Regierung eine Ein

gabe welche die Nothwendigkeit betont im Centrum des Handels
Und der Gewerbe den Juden als den unentsehrlichen Vermittlern
des dortigen Handels mit den weſtlichen Gouvernements den
ferneren Aufenthalt zu geſtatten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 18 September
AbiturientenExamen An dem am 15 und 16 d Mts an

der lateiniſchen Hauptſchule unter Vorſitz des Herrn Geheim
rath Dr Todt abgehaltenen AbiturientenExamen haben 21 Abi
turienten und zwar Voitze Riſel Jdeler Marſch Hagemann Kohl
mann Dettenborn Willführ Freitag Lotholz Wenzke Ziegner
Sennert Hering Köſter Fiſcher Rother Fließ Urſin Michaelis
Troitzſch theilgenommen Dieſelben erhielten ſämmtlich das Zeugniß
der Reife die 10 Erſtgenannten unter Dispenſation von der
mündlichen Prüfung Bei Beginn der geſtern ſtattgefundenen Reife
prüfung der 6 Abiturienten am Real Gymnaſium wurden 8 der
felben Bauer Förſt Wünſche von der mündlichen Prüfung
dispenſirt

Stadttheater Zu der morgigen Aufführung von Wildenbruchs
Schauſpiel Der neue Se werden für die Schüler der hieſigen
Kehranſtalten durch die Schulvorſtände Schülerkarten ausgegeben
Am nächſten Montag findet die erſte am Mittwoch darauf die zweite
Feſtvorſtellung zu Ehren der hier verſammelten Geſellſchaft der deutſchen

Naturforſcher und Aerzte ſtatt An beiden Abenden bleibt das
Stadttheater ausſchließlich für die en Gäſte reſervirt Am
Dienstag den 22 September erfolgt die 8 Abonnements Vorſtellung
auf Farbe gelb Die erſte öffentliche Aufführung von Richard
Wagners Werk Die Meiſterſinger von Nürnberg mit Herrn
Schaffganz als Hans Sachs wird Ende der nächſten Woche in
Scene gehen Den Walther von Stolzing ſingt der neu engagirte
Heldentenor Herr Robert Meffert

Circus Herzog Geſtern Abend öffnete der Circus Herzog
ſeine Thore zu neuen equeſtriſchen Schauſpielen in unſerer Stadt Sei
er uns nach langer Zeit der Trennung wieder freundlich willkommen
Ein reich ausgeſtattetes jedem Geſchmack Rechnung tragendes Pro
gramm lag der Eröffnungsvorſtellung zu Grunde und der alte gute
Ruf des Cireus barg ſchon im Voraus eine ausgezeichnete Durch
führung deſſelben in allen ſeinen Theilen Herr Direktor Herzog
ein ſtattlicher Reiter führte ſelbſt in hoher Schule einen prächtigen
arabiſchen Tigerhengſt und einen wunderſchön gebauten hannoverſchen
Hengſt vor Die hohe Dreſſur zeigte ſich in dieſen Nummern im
glänzendſten Lichte Die edlen temperamentvollen Thiere beſonders
das letztere folgten in allen Gang und Tanzarten willig und exakt
den leiſeſten Winken ihres Gebieters Einen ſchönen Anblick gewährte
es als Herr Robert Renz ſechs der ſchönſten Fuchshengſte vor
führte die ſchon durch Schönheit Kraft und Biegſamkeit der Glieder
hohe Bewunderung erregten Reizend war ihre Karouſſelfahrt Vier
Pferde drehten das wunderbare Gefährt mit den Vorderbeinen und
die beiden andern überſprangen in entgegengeſetzter Richtung die Balken
deſſelben gewiß ein großer Beweis von vieler Mühe und Arbeit des
Herrn Renz ſowie von der hohen Gelehrigkeit der Thiere Miß Vir
ginia Miß Belvina Frl Baptiſta und Signor Riccobono
boten eine Reihe ſchöner gymnaſtiſcher Reiterſtücke theils auf geſatteltem
theils ungeſatteltem Pferde denen das Publikum mit großem Wohl
gefallen folgte und reich mit Beifall belohnte Die wilde Czikospoſt
des Herrn Guſtav der ſchon Anfangs in ſeiner Galopp Voltige zu
Pferde hohes Intereſſe abnöthigte gab der Vorſtellung einen prächtigen
Abſchluß Bewundernswerthe Leiſtungen zeitigte auch Herr Charles
Jee als Jongleur zu Pferde Eingeflochten in dieſe Darbietungen
waren die großartigen Leiſtungen der Herren Manzoni und Clown
Merkel am dreifachen Reck ſowie der Geſchwiſter Amalia und
James Jee auf dem doppelten und einfachen Drahtſeil Letztere riſſen
deſonders durch ihre gemeinſamen Künſte auf nur einem Seil zu heller
Begeiſterung hin Das pantomimenähnliche muſikaliſche Jntermezzo
der gediegenen Clowusfamilie Price war eine hochintereſſante Ab
wechſelung für recht ergötzliche Kurzweil in den Zwiſchenpauſen ſorgte
als dummer Auguſt der engliſche Original Clown Alf Daniels
Wir können aufrichtig den Beſuch des Circus Herzog empfehlen er
wird auch diesmal ſeine alte Zugkraft bewähren

v Verunglückt Beim Turnen in der Schule der Charlotten
ſtraße hatten geſtern Morgen die Schulknaben H und K das Unglück
i den Herabfallen vom Reck einen Arm reſp Beinbruch zu
zuziehen

innere Stadt ein ſo raſches Tempo einſchlagend daß er alle Künſte ſeiner glänzenden Unterhaltungsgabe bewundern
ließ Er hatte ſich während des Soupers den Rheinwein
ſchmecken laſſen und ſichtlich angeheitert durch das köſtliche
Getränke das er in vollen Zügen ſchlürfte planderte er
von Dieſem und Jenem bald von dem Abenteuer eines
Balles das ihn am letzten Sonntag beluſtigt hatte bald
von den Novitäten der Theater die er während der letzten
Wochen geſehen hatte Minona bemerkte nicht ohne eine
gewiſſe ängſtliche Verwunderung welche Veränderung in dem
Weſen ihres Gaſtes vor ſich ging Sein Geſicht war ge

von ſeinen geſprächigen Lippen

dem Sopha neben Minona Platz Er ergriff ihre Hand
und nachdem er mit ihr angeſtoßen und Annetta s Punſch
gekoſtet hatte ſagte er dieſe ſchmale feine Hand an die
Lippen führend Geſtehen Sie nur meine Liebe daß ich
mich mit Jhrer Zukunft mit einem Eifer beſchäftige der

burg erinnert Jch komme zu Jhnen das Herz voll Sehn
ſucht und die Bruſt voll Hoffnungen und Wünſche

als die winterliche Kälte die draußen herrſcht

Thätigkeit machten Er ging daher zu Fuß durch die
waren um dieſelbe Zeit ſaß der Herr Chevalier d Hoffmannan der Seite der ſchönen Minona die er an dieſem Abende

ne

in die ſchönſten Augen der Welt zu ſchauen
Fortſetzung folgt

röthet das Hellblau ſeiner Augen ſchien einen dunkleren
Farbenton anzunehmen und das Lächeln verſchwand nicht

Er benahm ſich dabei ſo
ungenirt als fühle er ſich ganz zu Hauſe zündete ſich nach
dem Souper eine Cigarre an und nahm nachdem Annetta
eine Terrine mit dampfendem Punſch gebracht hatte auf

an die ſchönſten Züge aus dem Leben des Ritters Toggen

Ein
ſeliger Augenblick ſteht vor meinem Geiſte von dem meine
Erinnerung Wochen lang gelebt hat und Sie empfangen
mich mit einer Kälte die noch um einige Grade tiefer iſt

e H Trotzdemhabe ich nichts Eiligeres zu thun als Jhnen zu einigen
Millionen zu verhelfen und ich verfahre dabei mit der Ruhe
eines Geſchäftsmannes der mit einer Bank zu verhandeln
hat und unterdrücke Alles was in meinem Jnneren an zärt
lichen Regungen auflebt ſeit es mir vergönnt war wieder
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Die 64 Verſammlung der Geſellſchaft deutſcher Natur
forſcher und Aerzte wird vom 20 bis 25 d M in unſerer Stadt

abgehalten werden Wir zweifeln nicht daran daß unſere Bürgerſchaft
auch bei dieſem feſtlichen Anlaß wie ſtets bei früheren Gelegenheiten
ihre Freude über die unſerer Stadt durch dieſe Zuſammenkunft einer
hochangeſehenen Vereinigung erwachſende Ehre durch Ausſtattung der
Häuſer mit Flaggenſchmuck Ausdruck geben wird

Kaiſer Panorama Hotel zur Tulpe Wir machen darauf
aufmerkſam daß die romantiſche Schweiz in 50 prachtvollen Auf
nahmen nur noch morgen Sonnabend ausgeſtellt bleibt und vom Sonn
tag ab die Oberammergauer Paſſionsſpiele zur Ausſtellung
gelangen 2

b Dienſtjnbiläum Der Lokomotivführer Tintel hierſelbſt feiert
am 1 Oktober ſein 25jähriges Dienſtjubiläum für welches Sei
tens des Lokomotivführer Vereins eine große Feſtlichkeit geplant iſt
Während dieſer Dienſtzeit iſt der pflichttreue Beamte nur elf Tage
dienſtunfähig geweſen

Kindergärtnerinneu Bei der unter Vorſitz des Königlichen
Kreisſchul Jnſpektors Herrn Superintendent D Förſter im Kinder
gärtnerinnenSeminar von Fräulein Sellheim hier abgehaltenen
zweiten diesjährigen Abgangsprüf ung an welcher ſich 8 junge
Damen betheiligten die ſämmtlich theilweiſe mit Auszeichnung die
Prüfung beſtanden erhielten das Zeugniß der Befähigung zur ſelbſt
ſtändigen Leitung von Kindergärten reſp der Berechtigung jüngereſchulpſlichtige Kinder zu unterrichten u A Frl Kath Gorges Frl

Eliſe Lindau Frl Marie Theune von hier
D Termin Der Redakteur Jllge vom hieſigen Volksblatt

war bekanntlich von der Strafkammer wegen eines Artikels betitelt
Dem Arbeiter eine Tracht Prügel und die Peitſche zu einem Jahre

Gefängniß verurtheilt worden Auf die eingelegte Reviſion hat das
Reichsgericht dieſe Angelegenheit an die Strafkammer Nordhauſen
ur nochmaligen Verhandlung und Entſcheidung verwieſen Geſternſtand nun daſelbſt Termin an doch wurde behufs Vernehmung weiterer

Zeugen dieſer Termin aufgeſchoben
Grammophon Geſtern legte uns die Lehrmittel Anſtalt von

J M Reichardt hier Schulberg 20 ein Grammophon D R P45048 vor das wir hiermit den Tehrern ſowohl wie allen Schulen

auf das Wärmſte empfehlen möchten Herr Reichardt jun war ſo
freundlich uns den Apparat vorzuführen wir hörten zunächſt die
Stimme eines Predigers der ſalbungsvoll das Vater unſer ſprach
Wir verſtanden das Gebet ſo deutlich daß wir uns augenblicklich in
eine Kirche verſetzt wähnten Jede Silbe ja die Betonung der einzelnen
Worte klang klar und deutlich Auch die Muſikſtücke und ein Theil
aus Schillers Glocke wurden ſo vorzüglich wiedergegeben daß wir in
der That überraſcht waren Der Apparat iſt von genannter Lehrmittel
Anſtalt für nur 42 Mark zu beziehen die Schallplatten koſten per
Stück 1,30 eine ſolche Platte enthält je ein Muſikſtück oder ein
Waren oder ein Theil der Schiller ſchen Glocke oder ein Sprich
wort u ſ w

Großes Geſangs Concert Die hieſigen dem Sänger
bunde an der Saale angehörenden Geſangvereine neun an der
Zahl beabſichtigen den nächſten Sonntag in der Saalſchloßbrauerei
unter der Direktion ihres Bundesdirigenten Herrn Lehrer Fr Franke
ein Concert abzuhalten deſſen Piècen ausſchließlich von dem Geſammt
chor ca 150 200 Sänger ausgeführt werden ſollen Einem geſang
liebenden Publikum dürfte am hieſigen Platze nicht oft und nur Dank
der obigen Vereinigung eine ſolche Produktion geboten werden

Durch Hufſchlag verletzt Auf dem Grundſtücke des Hotels
zum ſchwarzen Adler in Lauchſtädt ereignete ſich geſtern früh ein Un
glücksfall inſofern als der Kutſcher R aus Schafſtädt während des
Anſchirrens der Pferde von einem der nach hinten ausſchlagenden Thiere
derartig gegen den Kopf geſchlagen wurde daß er ſchwer verletzt der
hieſigen Klinik zugeführt werden mußte

Ertrunken Geſtern Mittag gegen 12 Uhr war die verehelichte
Fiſchermeiſter N in ihrem an der Saale in den Weingärten belegenen
Garten beſchäftigt und hatte ihr 2 Jahre altes Söhnchen bei ſich das
im Garten ſpielte Nur wenige Minnten hatte ſich die Mutter aus
dem Garten entfernt und nach dem Wohnhauſe begeben um dort etwas
zu holen Als ſie zurückkehrte war das Kind zu ihrem größten Schrecken
verſchwunden Es war wie ſich bald herausſtellte nach dem vorüber
fließenden Strome gegangen in denſelben geſtürzt und ertrunken
Die kleine Leiche wurde bald gefunden

Jm Schlafe beranbt Die Handelsfrau W von hier vaſſirte
geſtern Abend mit zwei Kiſten Butter die alte Promenade und ſetzte
ſich um etwas auszuruhen auf eine der Bänke in der Nähe der
Volkswohl Kaffeeküche nieder wo ſie ermüdet bald einſchlief Als ſie
erwachte mußte ſie die Erfahrung machen daß man ihr eine Kiſte
enthaltend 14 Stücken Butter geſtohlen hatte Verdächtig ſind zwei
Jungen die bevor die Frau einſchlief neben ihr geſeſſen hatten dann
aber verſchwunden waren

Schwindler Bei der Wittwe R in der gr Brauhausgaſſe
miethete ſich am 1 d M ein angeblicher Maler R ein der am 16
mit Hinterlaſſung ſeiner Schuld für Koſt und Logis plötzlich verſchwand
nachdem er vorher noch ein Fräulein H hier das er in Weimar kennen
gelernt hatte aufſuchte und um 30 Mark erleichtert hatte

Vermiſchtes
Ein unangenehmes Abenteuer iſt den Jeſuiten im neuen

Ordenshauſe zu Lainz bei Wien widerfahren Ein bärtiger Fremdling
im Prieſtergewande mit braunem Handkoffer ſtellte ſich ohne weitere
Anmeldung eines Tages bei ihnen ein ſprach Franzöſiſch und legi
timirte ſich nothdürftig als franzöſiſches Mitglied des Ordens Obſchon
der angebliche Pater Bomet perſönlich keinen vortheilhaften Eindruck
machte auch mit ſeinem Latein nicht recht ſattelfeſt war wiewohl er
angeblich eine Stelle als Hofmeiſter in Ausſicht hatte nahm man ihn
auf quartierte ihn nach dem Brauche des Hauſes zuſammen mit einem
Konventualen in ein Zimmer ein und ließ ihn auch morgens früh in
der Kloſterkirche Meſſe leſen Eigenthümlicher Weiſe fehlte am zweiten
Tage nach ſeiner Ankunft ein ſilberner Kelch aus der Sakriſtei indeſſen
man achtete nicht viel darauf Als jedoch am nächſten Morgen ein
ganz neu angeſchaffter goldener Kelch ebenfalls fehlte und der fran
zöſiſche Pater ſich gerade zum Aufbruch rüſtete als außerdem ruchbar
wurde daß er nachts unter dem Vorwande von Leibſchmerzen ſeine
Zelle verlaſſen und eine ganze Stunde im Kloſter Umſchan gehalten

Der franzöſiſche Paterwurde von Gendarmen verhaftet man fand bei ihm Stücke des zer
brochenen goldenen Kelches plump gefälſchte Dokumente auf verſchiedene
Namen Bartwichſe zwei Flaſchen mit Löſungen von Opinm und

S Kupfervitriol u ſ w Die unhöfliche Gendarmerie geleitete ihn mit
bHandeiſen angethan zur Stadt in s Bezirksgericht Hietzing wo der

Prieſter mit
Aufſehen machte

Ruhe
ndeln
zärt
ieder

andſchellen unter den Vorſtadtbewohnern nicht geringes

Der noble Bediente An einem der letzten Manövertage trug
ſich in Röhrmoos ein köſtliches Geſchichtchen zu deſſen Held der
Burſche eines Hauptmanns ein Soldat des in Aſchaffenburg liegenden

2 Jägerbataillons war Dieſer Biedere begegnete nämlich während
er das Roß ſeines Herrn wartete dem der Suite des Kaiſers ange

börenden japaniſchen Hauptmanne der alsbald durch ſeine ſchmucke
Uniform dem Burſchen in die Augen ſtach Nun hatte unſer Mars

Unger wahrſcheinlich ſchon öfter gehört daß reiche Leute als Faktotum
einen Neger oder ſonſtigen braunen Burſchen beſitzen mit dem ſie

dann durch glänzende Kleidung Prunk machen Deshalb ritt denn auch
der Bediente des Hauptmanns ganz munter auf den Fremden zu und

ſagte treuherzig Du höre einmal bei wem dienſt denn Du daß Du
eine ſo feine Livré anhaſt Ja meinte der japanische Haupt
mann ich kanns ſchon machen mein Herr hat Geld Hier haſt Du
eine Mark trinke ein Maß auf meine Geſundheit Voll Freunde er
zählte der Burſche ſeinem Herrn daß er einem ſo noblen Bedienten

ie hat er denn ausgeſehen forſchte der Hauptmann und bald hatte
er heraus mit wem es unſer Soldat zu thun gehabt hatte Gleich
gehſt Du hin und bitteſt um Verzeihung ſonſt ſoll Dich ein Donner

wetter Beſchämt brachte denn auch der Bediente ſeine Entſchuldigung
vor dem japaniſchen Militär vor der ſich über die Verlegenheit des

nten ſo beluſtigte daß er ihm noch drei Mark zum Geſchenke
zwSeidenſtoſſe
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gab Von dem Japaner erfuhren auch die übrigen Offiziere der Suite
des Kaiſers das Geſchichtchen und ſo kam es auch nach kurzer Zeit
zu den Ohren des Kaiſers ſelbſt den die Naivetät des Burſchen höch
lichſt ergötzte

Tragikomiſches Schauſpiel Den Beſuchern des National
Denkmals auf dem Niederwald bot ſich am vergangenen Sonntag um
die ſechste Nachmittagsſtunde ein tragikomiſches Schauſpiel dar Hatte
da ein junges Herrlein es ſchien ein Ausländer zu ſein die große
Warnungstafel unbeachtet gelaſſen welche beſagt Das Anſchreiben von
Namen an das Denkmal u ſ w iſt ſtrengitens unterſagt Unbe
kümmert um die jungfräuliche Reinheit des maſſigen Sockels der ſtolzen
Germania hatte das Herrlein dem Drange ſich allhier zu verewigen
nicht widerſtehen können und in kräftigem Zuge ſeinen illuſtren Namen
auf den Stein gezeichnet und dies nicht einmal mit ſimplem Bleiſtifte
ſondern mit einem farbenkräftigen Tintenſtift Doch das Auge des
Geſetzes hatte bald die Frevelthat und den Frevler erſpäht Heftige
Auseinanderſetzungen bildeten die Einleitung zu der nun folgenden
ergötzlichen Sühnethat Einen der Denkmalwächter ſah man mit einem
Fimer Waſſer und einer Scheuerbürſte von dem Modellhauſe zum
Denkmal niederſteigen neben ihm der Delinquent nebſt einem kleinen
Gefolge welches die Neugier angezogen zu haben ſchien Bald war
man am Orte der That Der Wächter übergab dem Delinquenten die
Bürſte und dieſer fing nun zum unendlichen Gaudium des nun ſchon
zahlreicher gewordenen Zuſchauerkreiſes an ſeinen Namen mit Waſſer
und Bürſte wieder auszutilgen Doch das war keine ſo leichte Sached der Anilinſtift hinterläßt gar dauerhafte Schriftzüge Jmmer

und immer wieder tauchte der arme Jüngling die Bürſte in den Eimer
und ſetzte das Reinigungswerk fort Aber nicht nur die Färbekraft des
Anilin ſondern auch das Verhalten des Zuſchauerkreiſes machte ihm
ſein Werk ſauer Spott und Hohn ergoſſen ſich über den Denkmals
beſudler Bravo bravo erſcholl es von der einen Seite das geſchieht
dem Bengel recht rief von der anderen Seite eine Stimme Man
ſollt en Stock nehme und ihn üchtig durchhaue ließ ſich eine blond
gelockte Jungfrau vornehmen deren Wiege ſicher nicht weit vom Kölner
Dom geſtanden hatte Jhr Begleiter aber meinte Es ſcheint ein
Ausländer zu ſein wenn ein Deutſcher ſich ſo etwas in Frankreich
erlaubte würde er todtgeſchlagen Unter theils ernſteren theils ſcherz
hafteren Hohnworten mußte der Attentäter ſein Reinigungswerk zu
Ende führen

Eine gelehrte Kuhmagd Ein originelles Jnſerat fand ſich
unlängſt in einer Prager Zeitung Es lautete Eine Familie aus
der beſten bürgerlichen Geſellſchaft in unmittelbarer Nähe einer Stadt
Deutſchböhmens ſucht zum ſofortigen Antritt eine Kuhmagd Dieſelbe
muß Oeſterreicherin jedoch Deutſche ſein Geſchick in weiblichen Hand
brbeiten iſt Grundbedingung wie nicht minder eine reine dialektfreie
Ausſprache des Deutſchen gefordert wird Die Kenntniß der böhmiſchen
Sprache wird nicht gefordert auch inſofern nicht gewünſcht als insbe
ſondere der ezechiſche Accent ein Hinderniß bei der Aufnahme ſelbſt bei
ſonſt ausgezeichneter Befähigung bilden würde Weiter iſt die voll
ſtändige accentfreie Beherrſchung der franzöſiſchen und engliſchen Sprache
in Wort und Schrift erforderlich dagegen die Fähigkeit zur gründ
lichen Ausbildung im Klavierſpiel wohl erwünſcht jedoch nicht unbe
dingt nothwendig Offerten unter Beiſchluß der Zeugnißabſchriften und
Photographie unter Bohemia post rest

Das Schlachtfeld des Cirkus Ein berühmter Cirkusſchrift
ſteller und ehemaliger Cirkus Künſtler Emil Mario Vacano ſchreibt
im Organ der Cirkus Künſtler im Artiſt Wir Alle die wir von
der Stange waren und aktuell von der Feder ſind könnten da er
zählen was wir von der Ueberlieferung gehört oder mit eigenen Augen
geſehen und all unſere Leſer aus den Artiſtenkreiſen könnten uns No
tizen und Beiträge liefern Denn ach wie unermeßlich iſt dieſes
Schlachtfeld des Cirkus wie zahlreich die Opfer Kein Denkmal

keine Jnſchrift ehrt oder betranert dieſe Gefallenen ſie ſind vergeſſen
ſobald ſich das faſt angenehme Gruſeln des Publikums über die ver
ſtümmelten Glieder verloren hat Jch will hier noch nicht eine Revue
jener Artiſten zu geben verſuchen welche mitten im Jubel im Lachen
im Triumphe der Arbeit durch einen Fehltritt ein Stoppen des Thieres
einen Sturz ein zu ſchlaffes oder lädirtes Seil ihr Leben verloren
haben ich will nur die Anregung zu einer Sammlung von Erinner
ungen gegeben haben Und wie unüberſehbar iſt die Reihe unſerer
Helden und Heroinen von den erſten hiſtoriſchen Schulreitern an bis
zur armen Emilie Loiſſet Von dieſen erſten Opſern der hohen
Schule welche Reihe bis zur armen Familie Loiſſet die auch ein Opfer
ihres Berufes wurde Arme Emilie Roux Es war als ob alle
Glieder der Familie Loiſſet romanhafte Schickſale durchmachen ſollten

die einen den Roman des Glanzes die anderen den Roman des
tragiſchen Todes Baptiſte Loiſſet der Jüngere der brillanteſte
Panneauſpringer ſtarb als Wahnſinniger im Jrrenhauſe durch einen
Sprung aus dem Fenſter Seine Schweſter Louiſe Loiſſet wurde die
Gattin des Grafen Roſſi des Sohnes der Henriette Sontag
beiden Töchter der zweiten Schweſter Amélie Loiſſet welche den Gaſt
wirth Roux in Paris geheirathet hatte hatten ebenfalls romantiſche
Schickſale Clotilde wurde die Gattin des Prinzen Reuß und als ſolche
Baronin Reichenfels und Emilie wurde von ihrem Lieblingspferde

y penſe auf der Probe erſchlagen Und zwiſchen dieſen beiden
Endpunkten welche Schaar von Opfern welche Armee von Geſpenſtern
blutig mit geſchloſſenen Augen und verſtümmelten oder zerriſſenen
Gliedern mit zerſchmetterten Schädeln und klaffenden Wunden und
Alle Alle im luftigen Flitterkleidchen im phantaſtiſchen Auſputze mit
geſchminkten Wangen Dort Zephora Hahnemann die Nichte
Little Wheal s welche ſich in Berlin bei Renz vom Pferde zu Tode
ſtürzte nachdem ihren Gatten ſchon früher in Moskau dasſelbe Schick
ſal ereilt denn es giebt in manchen Reiterfamilien ein Fatum wie
in Königs Geſchlechtern dort Lebreno welcher im CEirkus Ciniſelli vom
Pferde ſtürzte und das Genick brach dann Richard der famoſe Richard
welcher einer Voltige den Namen gegeben hat und in Coblenz verun
glückte Dann unter den Thierbändigern welche von ihren Beſtien
zerriſſen wurden dort die rührende Geſtalt der armen Bertha Baum
garten welche in Hohenmauth von einer Tigerin zerfleiſcht wurde
Am dichteſten drängen ſich die Geſpenſter der Gymnaſtiker heran
wer kann da alle Namen behalten Paul ECaſtanet der Luftſchiffer
und Seiltänzer welcher in Angers vom Seil ſtürzte H Garry der in
Moskau das Genick brach Samuel Cotrelly der in Verong ſtürzte
bei Ciniſelli William de Lacy der in Fairfield in Amerika verun

glückte der Radfahrer Letine der in Dublin Auguſt Ullrich der in
Nördlingen Olga Poſpiſchill welche alle in ihrem Berufe ſtarben
Das Schlachtfeld des Cirkus

e

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

o Hamburg 18 September 11 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Hamburger
Nachrichten treten an leitender Stelle für die Wiederein
ſetzung Wißmanuns in ſeine frühere Machtbefugniß
ein Das Blatt führt aus daß die Organiſation unter Wißmann
eine größere Sicherheit gegen das Mißgeſchick biete als die heutigen
Einrichtungen

p Köln 18 September 11 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Köln Ztg
betont in ihrem Leitartikel man ſolle nicht fürchten eine Ver
kürzung der Militärdienſtzeit hinzunehmen wenn dadurch
größere Streitkräfte erreicht würden Militärkreiſe beſtrei
ten daß die Grenze gegen Rußland genügend geſichert ſei
Das deutſche Uebergewicht in der Volkszahl gegen Frank
reich müſſe beſſer militäriſch verwerthet werden

Die

gute solicde Fahrikate
zu feſten billigſten Fabrikpreiſen

I Paris 18 September 9 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Heute findet die

ſchwarz weiſt nud farsig empfehlen
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zweite Aufführung des Loheugrin ſtatt Da man
abermals Auſammlungen befürchtet ſind dieſelben Polizei
Maßregeln angeordnet worden wie vorgeſtern Da das Polizei
lokal vorgeſtern überfüllt war wird ein größeres zur Unter
bringung der Verhafteten beſchafft werden

ri Rom 18 September 7 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Opinione ſagt
bei der Beſprechung der Reden Kaiſer Wilhelms in Schwarze
nau München Kaſſel ind Vrfurt dieſelben bewieſen daß der
Kaiſer die Ueberzeugung gewonnen habe ſeine ehrlichen Be
mühungen den Frieden zu erhalten ſeien nutzlos die
deutſche Einheit werde nicht anders als kerro
ignique mit Feuer und Schwert vertheidigt werden
können

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

WB Rom 18 September 6 Uhr 40 Min Vorm Ein
ſchwerer Hagelſchlag zerſtörte Marſico Vetere Provinz
Neapel die Ernte iſt vernichtet Die Hütten ſind verwüſtet
zahlreiche Thiere ſind getödtet auch Menſchenverluſt iſt zu beklagen

Depeſchen Burean Herold
DBH Paris 18 September 10 Uhr 20 Min Vorm Hente

findet die zweite Lohengrin Aufführung ſtatt Debats ſagen
Wir betrachten den Krieg nicht für unvermeidlich jedes
gewonnene Jahr iſt eine Eroberung zu Gunſten der Civiliſation
und Menſchlichkeit

DBH Madrid 18 September 6 Uhr 20 Min Vorm Der
Kriegsminiſter theilte mit daß demnächſt mit der Herſtellung
von 200000 Manſergewehren nach im Anslande gekauften
Muſtern begonnen werde Jn Bilbao wird gegenwärtig rauch
loſes Pulver fabrizirt welches in nächſter Zeit geprüft wer
den ſoll

DBH London 18 September 11 Uhr Min Vorm Die
Times ſagt Frankreichs Lage ſei durch die Abmachungen

mit Rußland nur verſchlechtert die Entſcheidung von Krieg
und Frieden hänge allein von Rußland ab Letzteres gebiete
auch für einen Krieg über Frankreichs Geld

Jüterbog 17 September Veim GardeFußartillerieNegiment
das mit dem Fußartillerie Regiment v Encke Nr 4 hier zu den
Schießübungen weilt hat ſich geſtern Nachmittag ein ſchweres Unglück
ereignet bei welchem 6 Perſonen mehr oder weniger ſchwer verwundet
worden ſind Da die Ladung eines im Panzerthurm befindlichen
5,8 Ctm Geſchützes Kartätſche verſagte ſo rief man zur Entladung
den Büchſenmacher Waffenſchmied Schmidt herbei bei den Mani
pulationen explodirte die Kartätſche und zerſchmetterte dem
Schmidt die rechte Hand ſo daß dieſelbe abgenommen werden mußte
die linke Hand Bruſt und Schenkel wurden gleichfalls ſchwer verletzt
Ferner iſt ein Major ſchwer verletzt ein Hauptmann zwei
Kanoniere und rin Lazarethgehilfe ſind verwundet

Hamburg 17 September Nach der nächſtens ſtattfindenden
Eröffnung des neuen Schlachtviehhofes ſollen die Marktpreiſe für
Schlachtvieh durch eine amtliche Kommiſſion unter Mitwirkung
des Schlachthofdirektors der Schlächter Viehkommiſſionäre und Händler

feſtgeſtellt werden Die bisherigen Notirungen gaben Veranlaſſung zu
Klagen namentlich ſeitens der Landwirthe und Viehzüchter

Vern 17 September Bei Berguen Graubünden iſt die eid
genöſſiſche Poſt in einen Abgrund geſtürzt wobei zwei Jnſaſſen
deren Namen noch nicht bekannt ſind getödtet und mehrere andere
verwundet wurden

Wien 17 September Polit Correſp meldet aus
Warſchau die bedeutenden Truppen Anſammlu nungen in den
weſtlichen ruſſiſchen Gouvernements ſeien nur auf die
ordentlichen Herbſtübungen zurückzuführen Es erſcheine aber
noch als offene Frage ob nach Beendigung derſelben ſämmtliche heran
gezogene Truppen wieder nach dem Oſten dirigirt würden Der
ruſſiſche Finanzminiſter wurde ermächtigt für den Bau von Kaſernen
für die Grenzwache in viertelſtündiger Entfernung von der Grenze
Vorſorge zu treffen

Havre 17 September Der Ausſtand der Dockarbeiter
nimmt einen ernſten Charakter an Es ſind Maßregeln getroffen
worden um etwaigen Ausſchreitungen zu begegnen Die Arbeitgeber
der Stadt kündigen durch die Anſchlagſäulen an daß ſie gewiſſen
Gruppen von Arbeitern einen Tagelohn von 8 7 und 6 Fres zu geben
bereit ſeien Mehr zu geben ſei ihnen unmöglich ſonſt würden die
Schiffe es vorziehen in den benachbarten Häfen ihre Waaren zu ver
laden

Paris 17 September Von den in vergangener Nacht ver
hafteten 1000 Perſonen ſind 22 feſtgehalten worden Dieſelben meiſt
junge Leute werden wegen Polizeibeleidigung verfolgt Nach
Meldungen aus Buenos Ayres iſt Balmaceda in Mendoza
Argentinien eingetroffen

Bagamoyo 17 September Die Ueberbleibſel
der Expedition Zelewski die Lieutenants Tetten
born und Heydebreck die Unteroffiziere Kay und
Wutzer mit 65 Mann ſind hier eingetroffen Es iſt
kaum Hoffnung vorhanden daß von den übrigen ſich noch
einige einfinden werden

Die

Berliner Vörſe vom 18 September 1891
Anfangs Courſe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 170,90 ERlbethal Bahn 93,10
Berliner Handelsges 131,60 Dux Bodenbach 222,75
Dresdener Bank 1132,90 Buschtiehrader 203,50
Darmstädter Bank 128 Galizier 8860Oesterr Credit 1148 ,75 Gotthardbahn 128
Bochumer Guss 114,50Ital Mittelmeerb 92,20Laurahütte 114 ,75 Warschau Wien 208,25
Dortmunder Vnion 65,90 59 Italietner 89,30
Harpener 1580,80 49 Ungarn 88,75Dannenbaum 1114,90 49 Egypter 96,75Cousolidation 165,50 1880 Russen 97,25
Hibernia 148,70 Russ Noten 21375Gelsenkirohen 151,10 Nordd Lloyd 10960
Franzosen 1322 Tendenz matt
Lombarden 46,60

Brummer à Benjamin
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Jrisſi Jipeed
vollgrifüger gewehbter weicher tuchartiger Stoft in englischer Geschmacksrichtungz Er eignet sich vorzüglich zur Anfertigung practischer Herbst und Winterheisst der Artikel den ich als günstigen Gelegenheitskauf an mich gebracht habe

Oostumes ohne Mantel zu tragen und ist in 15 verschiedenen Mustern in Streifen Carros und Melangen vorräthig

Voll ständige Robe Mark 9
Halle a S Jutius Aglentin Markt 24

Muster nach ausserhalb bereitwilligst Wiederverkäntern besonders empfohlen

a W

Wie ſehr ſich meine neu getroffene Einrichtung S

Polster sachen
in eigener Werkſtatt unter Aufſicht eines tüchtigen Werkführers anfertigen zu laſſen bewährt hat
beweiſt der große Zuſpruch welchen ich namentlich in dieſem Artikel zu verzeichnen habe und nur
dadurch iſt es mir möglich geworden für Polſterwaaren jede Garantie zu übernehmen Nach W
wie vor bleibe ich bemüht nur das Beſte zu liefern und ſteht die Beſichtigung meines Möbel F
lagers das aufs Reichhaltigſte ausgeſtattet iſt Jedermann ſelbſt auch ohne kaufen zu müſſen frei
Jch empfehle auf

Abzahlung
Bettſtellen Kommoden Schränke Verticows

Tiſche Matratzen Sophas Divans etc

S Betten und Vedern Sin größter Auswahl zu den o billigſten Preiſen

Nicolaus Pindo

d

S

t e v
7

Nachtfolger

Waaren u Möbel Credit Geſchäft
21 Gr VIrichstr 21 1 Treppe

T Eingang von der Seite
Kunden die ihr Conto beglichen haben erhalten jeden Credit ohne

J l

Am z AanIumn g
Kleine Anzahlung Leichte Zahlungsbedingungen

r

W S

T a
eeeerneeee

mm d Denen K 2 L h r J 75 TR R J 3 2 h e a zn x J r m a STZJ ch W
P d ſt Preſſe 58

Rudolf Lötsch
Trotha am Bahnhofe

Briketartig feſte trockene Preßſteine
aus Seebener Knörpelkohle billigſte und
beſte Feuerung beſonders für Berliner
und Füllöfen Aufträge

Wuchererſtr 31 I

Althee Bonbon
ärztlich empfohlen

Martin Müller
Geiſtſtraße 54

5

u ZJ e e
Durch Uebernahme von Konkurswaaren kann ich eine Partie

Damen und Mädchenpaletots Plüſch und Plüſchjacken
De ſpottbillig W e abgeben

Zugleich empfehle mein Lager in Herren u Knabengerderobe
Arbeitersachen Mützen Hüten u ſ w in großer Auswahl bei billigſten
Preiſen Kleiderzeſte zu Fabrikpreiſen Engl Lederhoſen von 4 Mark an
Knaben Anzüge von 2 Mk 50 Pfg an

C Hohmanmnm Teutſchenthal

R Knüpfer s Musik lnstitut
gegründet 1864

beginnt die Winterkurſe am 5 Oktober er
Sophienstrasse 28 gegründet 1864

Gefl Anmeldungen erbeten

Am Lager befinden ſich noch große Vorräthe in

schnhen und Jagdwesten

5 1,50 1,75 2,00Barchenthemden t e e Vig hr
1,00 1,25 1,50 1,75 6,00 ſonſt pro

Corsets 75 Pfg 1,00 1,25 1,50 1,80 6,00 ſonſt 50 Pfg 1,00

ſonſt 4,00

200 Stück nene Muſter
1,00 1,25 1,50 1,75 2,00 ſonſt

pro Stück 50 Pfg 75 Pfg und 1,00 mehr

Sämmtliche Artikel zur Damen u Herrenſchneiderei

Ranniſcheſtraße Z h

reizendste Lage der Stadt

bereitung der Speisen Grösste Sauberkeit

zu fördern

Beste blaue und rothe Englische Dachschiefer und

Vollstänciger Ausverkauf

Kurz Weiss Wollwaaren Posamenten Gar
dinen Herren Damen u Kinderwäseche

t 1,00 1,25 1,50 2,00Tricottaillen

5 ſonſt pro Stück 50 Pfg mehrSchürzen für Damen und Kinder 25 Pfg 50 Pfg 75 Pfg 1,00

KRormalhemden u Hoſen Se o Pl 78 Bis 00 mehr
extra groß und ſchwer 1,75

W und 1,50 mehr
Strickwolle prima Qualität Zollpfund 2,20

Frauen Unterröcke ſonſan 800
jetzt 1,50 1,75 u 2,00 pro Stück

M Außer dieſen Artikeln iſt mein Lager in ſämmtlichen Winterwaaren
J als Capotten Tüchern Unterzeugen und verſchiedenen anderen

Jeder Käufer kann ſich überzeugen daß alle Waaren in guter
Qualität zu herabgeſetzten Preiſen verkauft werden

Rötel gold Göötel goldener Pöue
Voliständig renovirt Heue Betten angenehme Fremden

Ter
am 9 cr

Bier aus renommirtesten Brauereien
Freunde und Gönner sowie das P T hiesige auswärtige u reisende Publikum

C Hermann Schrobeclker Der Baron
FLSAIIS a S

beste blaue l ehestener Schablonen Dachschiefer
der beliebtesten Dimensionen empfehlen zu den billigsten Preisen

wegen Aufgabe des Detail Geſchäfts

Vormalhemden Tricotagen Strümpften Hand 3

Barchentblousen in großer Auswahl 1,75 2,00

bis 2,00 ſonſt das Doppelte

Barchentbotttücher r

Striekwolle extra prima Qualität Zollpfund 3,00 e

400 St weiße Damenhemden extra lang und ſchwer das Stück S

Winterartikeln aufs Vollſtändigſte aſſortirt

Hustav SBlocſert

zimmer gesundester Aufenthalt im Restaurant

Gewühlte Speisekarte Bewährte vorzügliche Zu

lade ich hötlichst ein durch zablreichen Besuch die Prosperität des Etablissements

Mittagsabonnenten und Vereine gesucht

Klinkhardt Schreiber Halle a S

C Haup tmamm
Halle a S

3 LKönigeP Kl Ulrichſtr 54
Möbelfabrik mit Dampfbetrieb

W

Kl Ulrichſtr 54 i
Atelier für derorative Arrangements

empfiehlt ſein großes Lager fertiger

Möbel Spiegel und Polsterwaaren eigener Fabrik

Der e ckder durch Rauch angeſchwärzten Möbel Spiegel und Polſterwaaren beginnt nachdem jetzt mein Proceß mit der AachenLeipziger Verſicherungs

Actiengeſellſchaft beendet iſt am Montag den 21 Sep tember
Bei der großen Menge dieſer Möbel in den verſchiedenſten Holzarten und Formen bietet ſich nicht nur für Ergänzungen ſondern auch für die

Auswahl ganzer Ausſtattungen eine äußerſt billige Kaufgelegenheit Die Möbel ſind neu und durchaus gut erhalten werden aber zu außer
ordentlich billigen Preiſen zum Verkauf geſtellt Jch lade deshalb zum Beſuche meines Lagers ergebenſt ein Hochachtend O Hauptmann
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